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Kongressablauf

Tag/Uhrzeit Inhalt Raum/Ort 

Freitag, 26.01.2024
17:30-18:15 Uhr: Abendessen (Zeit s. Einladungsbestätigung) Speisesaal
18:45-19:30 Uhr: Abendessen (Zeit s. Einladungsbestätigung) Speisesaal
ab 19:00 Uhr: Abholen Namensschild & Materialien                 vor S1
19:40-20:10 Uhr: Begrüßung & Auftakt „Führen mit Zukunft“ S1
20:15-20:55 Uhr: gemeinsames Warm-up S1
21:00-22:00 Uhr: Vorstellen der Workshopthemen S1
ab 22:00 Uhr: gemütlicher Ausklang Clubraum, Klause
ab 24.00 Uhr bitten wir um Nachtruhe

Samstag, 27.01.2024
07:30-09:00 Uhr: Frühstück Speisesaal
09:10-09:20 Uhr: spiritueller Morgenimpuls S1
09:20-09:40 Uhr: Organisation & Fragen S1
09:40-10:00 Uhr: gemeinsames Foto S1
10:00-12:00 Uhr: Workshop Ihrer Wahl    Raum s. Seite 5
12:00-12:50 Uhr: Pause mit Flying Buffet
12:50-14:50 Uhr: Workshop Ihrer Wahl Raum s. Seite 5
14:50-15:20 Uhr: Pause mit Flying Buffet
15:20-17:20 Uhr: Workshop Ihrer Wahl  Raum s. Seite 5
17:30-18:15 Uhr: Abendessen Gruppe A Speisesaal
17:30-18:30 Uhr: Heilige Messe Gruppe B Kapelle
18:30-19:30 Uhr: Heilige Messe Gruppe A Kapelle
18:45-19:30 Uhr: Abendessen Gruppe B Speisesaal
19:45-22:30 Uhr: gemeinsames Kegeln Kegelbahn
ab 24.00 Uhr bitten wir um Nachtruhe

Sonntag, 28.01.2024
07:30-09:00 Uhr: Frühstück Speisesaal
09:10-09:25 Uhr: spiritueller Morgenimplus & Organisation S1
09:30-11:45 Uhr: interaktive Reflexion S1
10:30-10:45 Uhr: Kaffeepause S1
12:00-13:00 Uhr: nächste Schritte „Führen mit Zukunft“ Gr. D S1
12:00-12:45 Uhr: Mittagessen Gruppe C Speisesaal
13:15-14:00 Uhr: Mittagessen Gruppe D Speisesaal
13:00-14:00 Uhr: nächste Schritte „Führen mit Zukunft“ Gr. C S1
14:10-15:00 Uhr: Dank & Verabschiedung S1
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Seite 6: Wirkungstransparenz im gemeinnützigen Sektor: 
Von Zahlen zu Veränderung 

Tobias Feldhaus, Raum S1

Übersicht Workshops

Seite 7: Helden gesucht! 
Mit Leidenschaft und Planung neue Ehrenamtliche gewinnen
*dieser WS wird nur um 10:00 Uhr & um 12:50 Uhr angeboten Gereon Schomacher, Raum S2

Seite 11: Planvolles & wertebasiertes Fundraising:
Visionen finanzieren mit dem Empowerment-Workshop 

Annette Heise, Raum S9

Seite 8: Die Kunst der Führung: 
Auf den Pfaden individueller Bedürfnisse und Motivationstreiber

Astrid Meinberg, Raum S3

Seite 13: Spiritualität (in) der Diaspora:
Wo hilft uns das Malteser-Sein, den Glauben zu bezeugen, so wie es das Leitwort 
der Malteser sagt? Tobias Sellenschlo, Raum 110

Seite 10: Konfliktmanagement:
Dynamiken erkennen und Lösungen finden

Frank Hülsmann, Raum S8

Seite 12: Gemeinsam stark: 
Die Zukunft ist Jung und Alt!

Susanne Kabitz & Monika Koch, Bibliothek

Seite 9: Zwischen Zahlen und Herzblut: 
Controlling verstehen leicht gemacht!

Thomas Gerigk, Raum S4
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Die Workshops werden um 10:00 Uhr, um 12:50 Uhr & um 15:20 Uhr angeboten.



Vorträge und Workshops

Wirkungstransparenz im gemeinnützigen Sektor: 

Von Zahlen zu Veränderungen

Durch soziale Unterstützung bedürftiger Menschen, effektive Katastrophenhilfe 

oder Integrationsprojekte u. v. m. tragen wir maßgeblich dazu bei, lokale 

Gemeinschaften positiv zu verändern und zu stärken. Um das Vertrauen externer 

Interessenten (wie potenzieller Ehrenamtlicher, Auftraggeber oder Förderer), zu 

stärken, ist es wichtig, unsere soziale und gesellschaftliche Wirkung transparent zu 

zeigen. Gemeinsam entwickeln wir Ideen, wie uns die Methode der 

„Wirkungstransparenz“ dabei unterstützt.

Auch intern ist die Methode hilfreich, da sie zu qualitativ hochwertiger und 

wirkungsvoller Arbeit beiträgt. Der Workshop wird einen Ausblick auf konkrete 

Werkzeuge geben, die hilfreich sind, Ihre Gliederung, Ihren Dienst und Ihr alltägliches 

Tun an erfolgreicher Wirkung auszurichten. Nach dem Kongress besteht die 

Möglichkeit, einen Folgetermin mit einer Expertin oder einem Experten für

Wirkungsorientierung zu vereinbaren, um noch tiefer einzusteigen. Lassen Sie uns 

gemeinsam die Geschichte der Malteser in der Diözese schreiben!

Der Referent:

Tobias Feldhaus ist Gesundheitswissenschaftler und als 

Referent der Regionalgeschäftsführung Nordost und 

Nordwest beim Malteser Hilfsdienst tätig. Zudem arbeitet er 

als zertifizierter Trainer für Wirkungsorientierung für ein

Berliner Analyse- und Beratungshaus. Seine Vision: 

Gemeinsames, wirkungsvolles Handeln für eine bessere Welt.
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Helden gesucht! 

Mit Leidenschaft und Planung neue Ehrenamtliche gewinnen

Ehrenamtliche zu gewinnen ist eine dauerhafte Herausforderung - selten kommen sie 

von allein. Sie zu finden und zum Mitmachen zu motivieren, ist eine zentrale 

Führungsaufgabe in den Gliederungen und Diensten vor Ort. In diesem Workshop 

geht es darum, wie Sie dieser Herausforderung systematisch und erfolgreich

begegnen können. Sie werden die Situation in Ihrer Gliederung bzw. Ihrem Dienst 

reflektieren und sich der Wirkungen auf die Ehrenamtsgewinnung und -motivation 

bewusst machen. Sie analysieren Ihren konkreten Ehrenamts-Bedarf und entwickeln 

erste Schritte, um nach dem Workshop gezielt mit der Ehrenamtsgewinnung zu starten. 

Bei Bedarf steht Ihnen nach dem Kongress eine erfahrene Rekruterin im Online-Format 

zur Verfügung.

Dieser Workshop wird ausschließlich um 10:00 Uhr und um 12:50 Uhr angeboten.

Der Referent:

Gereon Schomacher ist Politik- und 

Verwaltungswissenschaftler, Erwachsenenbildner und 

angehender Systemischer Organisationsentwickler. Seit 

2002 ist er als Maltesern in Berlin unterwegs – erst als 

Trainee, dann als Assistent der Geschäftsführung und 

schließlich als Referent für Ehrenamt und 

Verbandsentwicklung. Seit 2020 ist er als Referent in der 

Abteilung Ehrenamt der Malteser Zentrale in Köln tätig.
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Mit Feingefühl führen: 

Auf den Pfaden individueller Bedürfnisse und Motivationstreiber

Führung heißt, andere zu bewegen, gemeinsame Ziele zu erreichen. Ein Schlüssel zur 

erfolgreichen Führung besteht darin, die unterschiedlichen Bedürfnisse Ihrer 

Teammitglieder zu verstehen und darauf einzugehen. In diesem Workshop lernen 

Sie, verschiedene Motivationsfaktoren zu identifizieren und diese gezielt in Ihrer 

Führungspraxis einzusetzen. Besondere Beachtung schenken wir dabei Ihrer eigenen 

Führungserfahrung.

Die Referentin:

Mit knapp zwanzig Jahren an Führungserfahrung in 

einem internationalen Konzern bringt Astrid Meinberg 

wertvolles Wissen mit. Als Business Coachin und 

Trainerin integriert sie verschiedene Theorien zur 

Mitarbeitermotivation, Führungskultur und zu 

modernen Managementmethoden. Zusätzlich zu ihrer 

beruflichen Tätigkeit engagiert sich Astrid Meinberg seit 

über dreißig Jahren ehrenamtlich in 

Freiwilligendiensten, Vereinsvorständen und sozialen 

Projekten.
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Zwischen Zahlen und Herzblut:

Controlling verstehen leicht gemacht!

CO, ILA, xSuite, QlikView und und und. Die Abkürzungen der Malteser-Finanzen 

sind vielfältig. Wir erarbeiten uns einen Überblick über die Systematik der 

Kostenstellen im Malteserkomplex und sprechen über Buchhaltung, Verrechnungen 

und Kostenstellenbuchung auf Ortsebene.

Der Referent: 

Thomas Gerigk, langjähriger Malteser, war als 

Dienststellenleiter und ehrenamtlicher Geschäftsführer 

für Wismar und Rostock tätig. In seiner aktuellen 

Position als Dienststellenleiter in Hamburg lebt er sein 

Engagement für die Malteser mit Hingabe und 

Leidenschaft weiterhin aus.
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Konfliktmanagement: Dynamiken erkennen und Lösungen finden

Kaum etwas ist verbindender als ein bereinigter Konflikt. Dieser Workshop bietet 

frische Perspektiven und praxisnahe Tipps für den Umgang mit spannungsvollen 

Situationen. Welche Prozesse spielen sich eigentlich in mir während eines Konfliktes 

ab? Wie kann ich dieses Verständnis nutzen, um diesem zu begegnen und zu lösen?

Der Referent:

Frank Hülsmann ist Diplom-Kaufmann, Coach und 

Trainer. Seine langjährige Berufs- und Führungserfahrung 

kombiniert er mit seiner Leidenschaft für die 

Persönlichkeits- und Organisationsentwicklung. 

Durch seinen Einsatz als kaufmännischer Leiter in der 

Diözese Hamburg hat er zu den Maltesern im Norden eine 

besondere Beziehung.
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Planvolles & wertebasiertes Fundraising:

Visionen finanzieren mit dem Empowerment-Workshop

Wir Malteser stehen für Freude am Helfen und die Gewissheit, etwas Sinnvolles zu
tun. Für die finanzielle Absicherung und Umsetzung unserer Dienste und Projekte
braucht es Mittel und Verbündete - und Planungssicherheit. Dieser Empowerment-
Workshop möchte Orientierung bieten: Welche Einnahmequellen gibt es? Welche
passen zu unseren Vorhaben und vorhandenen Ressourcen? Wie viel Vorlauf braucht
es für die Planung und wo fange ich überhaupt an?

Darüber hinaus soll der Workshop zu einem gemeinsamen planvollen Fundraising 
inspirieren. Dabei arbeiten wir an konkreten Vorhaben aus unserer Malteser Welt.

Die Referentin:
Mit ihrer langjährigen Erfahrung als Fundraiserin bei 
einer internationalen Stiftung bringt Annette Heise 
jetzt ihre Expertise als Diözesanreferentin für 
Fundraising bei den Maltesern ein. Sie sagt: „Ich 
brenne dafür, gemeinsam Lösungen für gesellschaftliche 
Herausforderungen zu entwickeln und Menschen sowie 
Organisationen für unsere Werte und Aufgaben zu 
gewinnen.“

Seit zwanzig Jahren widmet sie sich der 
Menschenrechtsarbeit in verschiedenen NGOs. Als 
frühere Projektkoordinatorin in der Ukraine, 
Crewmanagerin und Gründerin einer eigenen 
gemeinnützigen Organisation hat sie eine bunte 
Mischung an Erlebnissen im Gepäck.
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Gemeinsam stark: Die Zukunft ist Jung und Alt!

Ist Alter nur eine Zahl? Wir möchten gemeinsam mit Ihnen auf die Chancen und 

Herausforderungen von Generations- und Altersunterschieden schauen. Was wollen 

junge Menschen? Was wollen erfahrenere Malteser und Malteserinnen? Stimmt es 

eigentlich, dass zwischen den Generationen Welten liegen? Was sind die Vorteile, 

aber auch Herausforderungen altersgemischter Teams? Wie kann ich als 

Führungskraft darauf reagieren? Wie lassen sich Übergänge sichern und als 

Führungskraft Arbeitspakete mit Vertrauen und Gelassenheit gut an die 

nachfolgende Generation übergeben? Freuen Sie sich auf Input, interaktive Elemente 

und die Möglichkeit zur Vernetzung.

Die Referentinnen:
Nach dem Eintritt in den „Ruhestand“ war Susanne Kabitz 
zunächst munter und abwechslungsreich freiberuflich 
unterwegs, auch für die Malteser in Deutschland. Derzeit 
engagiert sie sich mit Begeisterung als Mitglied eines Teams in 
einer kleinen Manufaktur in der Profi-Musikbranche. Früher 
widmete sie sich mit großer Freude ihrer Rolle als 
Geschäftsleiterin eines großen Kita-Trägers in Berlin. Was sie 
antreibt, ist die Motivation, die Welt ein bisschen besser zu 
machen.

Monika Koch, bereits bei den Maltesern aktiv, unterstützt als 
freiberufliche und agile "Babyboomerin" Menschen dabei, ihr 
Potenzial zu erkennen und zu entfalten. Mit jahrelanger 
Erfahrung in der erfolgreichen Führung von Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen sowie Teams in Dienstleistungsunternehmen 
bringt sie wertvolle Perspektiven ein. Sie ist überzeugt, dass das 
Alter keine Grenzen setzt. Besonders engagiert ist sie in 
ehrenamtlichen Schulprojekten mit Jugendlichen. In ihrer 
Freizeit taucht sie mit Begeisterung in die Welt des 
argentinischen Tangos ein, denn für sie hört das Lernen nie auf.
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Spiritualität (in) der Diaspora:

Wo hilft uns das Malteser-Sein, den Glauben zu bezeugen, so wie es das 

Leitwort der Malteser sagt?

Papst Benedikt XVI. betonte zu Beginn seiner Amtszeit: „Wer glaubt, ist nie allein.“ 

Im Norden Deutschlands erleben Christen oft, dass Glaubensgenossen scheinbar zu 

weit entfernt sind, um diese Botschaft zu erfahren. In Hamburg, Mecklenburg und 

einigen Orten in Schleswig-Holstein leben Christen in der Minderheit. Das stellt

gläubige Menschen vor besondere Herausforderungen. Gibt es eine spezielle 

geistliche Antwort auf das Leben in der Diaspora (Zerstreuung)? Anhand alt- und 

neutestamentlicher Schriften bietet der Workshop einen Impuls für anschließende 

Gespräche und Erfahrungsaustausch.

Der Referent: 

Tobias Sellenschlo, tätig als Pastor im Hamburger 

Westen, ist Diözesanseelsorger der Malteser und 

Personalreferent in der Bistumsverwaltung. Nach 

seiner Priesterweihe 2007 war er Kaplan in Kiel und 

übernahm 2011 die Diözesanjugendseelsorge im 

Erzbistum. Von Anfang 2016 bis Mitte 2023 war er 

Pfarrer der flächenmäßig größten Pfarrei im 

Erzbistum Hamburg, Heilige Familie in Güstrow.
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Malteser Gebet

Herr Jesus Christus,
Du hast mich aus Gnade berufen, 

Dir als Malteser zu dienen.
Demütig bitte ich Dich auf die Fürsprache der seligen

Jungfrau Maria von Philermos, 
des heiligen Johannes des Täufers,

des seligen Gerhard und aller Heiligen: 
Lass die Treue zu unserer

Gemeinschaft mein Leben und Handeln durchdringen.
Im Bekenntnis zur katholischen und apostolischen Kirche 

will ich mit Deiner Hilfe den Glauben bezeugen 
und dem Nächsten in Liebe

begegnen, besonders den Armen und Kranken.
Gib mir die nötige Kraft, 

als aufrechter Christ 
selbstlos im Geist Deiner Botschaft 

nach diesem Vorsatz zu leben 
zur Ehre Gottes,

für den Frieden der Welt 
und das Wohl unserer Gemeinschaft.

Amen.
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Vielen Dank

Wir danken euch für die Teilnahme am
Führungskräftekongress „Führen mit Zukunft“.

Wir hoffen, dass der Kongress euch mit frischen Ideen, belebenden 
Impulsen und neuen Perspektiven bereichert hat. 

Das Team der Kongress-Organisation
Antonina Franke, Natascha Binapfl, Frauke Quente
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